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Geltungsbereich: Thiet GmbH, Ihlow I Riepe 

Bezeichnung Anlage: Dieseltanklager 

Gebäude: Auf dem Betriebshof Geschoss: EG 

Hauptanlagennummer: 02  (AwSV-Kat. / UIS) Abteilung: --- 

Prüfpflicht: Ja, alle 5 Jahre / wesentl. Änderungen / Stillegung Gefährdungsstufe: D 

Fachbetriebspflicht: Ja Maßgebende WGK: 2 

Besondere Lage der Anlage: keine  Gesamtvolumen: 160,0 m³ 

Bei Rückfragen Name, Tel.: Peter Heeren – 0 49 28- 91 92 21 

 
Überwachungs- und Instandhaltungsplan: 
Wer eine Anlage betreibt, ist für ihren ordnungsgemäßen Betrieb verantwortlich. Der Betreiber hat sich nach § 46 Abs. 
1 AwSV regelmäßig insbesondere davon zu überzeugen, dass die Anlage keine Mängel aufweist, die dazu führen 
können, dass wassergefährdende Stoffe freigesetzt werden. Das Austreten einer nicht nur unerheblichen Menge eines 
wassergefährdenden Stoffes oder der Verdacht ist (über den Umweltschutz) unverzüglich der zuständigen Behörde 
anzuzeigen (§ 24 AwSV Abs. 2)! 

 
Was ist zu tun? Wie oft/wann ist etwas zu 

tun? 
Wer muss was tun? 

Anlage auf Undichtigkeit kontrollieren, 
Auffangvorrichtungen und Sicherheitseinrichtungen 
kontrollieren sowie Auffangen und Entsorgen von  
Spritz-/ Tropfverlusten 

arbeitstäglich Anlagenpersonal 

Info über Mängel an der Anlage an den betrieblich 
Vorgesetzten 

sofort Feststellender 

Geeignete Bindemittel bereithalten ständig Betreiber 
Reinigung der Abfüllfläche nach Bedarf Anlagenpersonal 
Instandhaltung; Instandsetzung gemäß Herstellerangaben, 

nach Bedarf 
Betreiber, ggf. Fachbetrieb 
beauftragen! 

Überfüllsicherungen / Füllstandstechnik,  
Leckagesonden überprüfen 

mindestens jährlich Fachbetrieb oder 
Sachkundiger des Betreibers 

Überprüfung der Anlage durch Sachverständigen 
veranlassen 

siehe "Prüfpflicht" Betreiber 

Regelmäßige Wartung und Überprüfung der 
Abscheideanlage gemäß Zulassung 

monatlich Betreiber 

Info Ober Schadensfall sofort  Feststellender 
Sofortmaßnahmen, z. B. Abstellen der Pumpen, 
Schließen der Ventile, Schließen der Kanalabläufe,  
provisorische Abdichtungen etc. 

sofort Anlagenpersonal 

 

Notfallplan beim Austreten von wassergefährdenden Stoffen 

FEUERWEHR 112 
 
 
Inhalt der Schadensmeldung: 
 
 

Was ist passiert? 
Wo ist es passiert? 
• Welche Stoffe sind ausgetreten? 
• Warten auf Rückfragen der Feuerwehr 

 


